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Code of Conduct  
Nationale Allianz für Frauengesundheit 

Unser gemeinsamer Anspruch 

Die Nationale Allianz für Frauengesundheit setzt sich dafür ein, die Gesundheit von Frauen in 
allen Lebensphasen zu stärken und strukturell zu verbessern. Wir bringen unterschiedliche 
Perspektiven aus Politik, Gesundheitswesen, Wissenschaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
zusammen. 
 
Wir verstehen Frauengesundheit als gesamtgesellschaftliche und politische Gestaltungsaufgabe. 
Unser Handeln orientiert sich an den gesundheitlichen Bedürfnissen und Lebensrealitäten von 
Frauen und daran, gesundheitliche Chancen gerechter zu machen, damit Frauen mehr 
Lebensjahre in guter Gesundheit verbringen können. 

1. Unabhängigkeit und Gemeinwohlorientierung 

Die Nationale Allianz für Frauengesundheit handelt unabhängig von parteipolitischen, 
institutionellen und wirtschaftlichen Einzelinteressen. Ihre Positionen und Empfehlungen richten 
sich am gemeinsamen Ziel aus, die Frauengesundheit messbar zu verbessern und politisch sowie 
gesellschaftlich zu verankern. 

Mitglieder und Beteiligte legen relevante Interessen, Funktionen und mögliche Interessenkonflikte 
transparent offen. Kooperationen und finanzielle Unterstützung werden nachvollziehbar dargestellt. 
Eine Förderung begründet keinen Einfluss auf gemeinsame Inhalte oder Positionen. 

Die Nationale Allianz für Frauengesundheit ist parteipolitisch unabhängig. Sie bringt ihre Anliegen 
in den politischen Dialog ein und sucht den Austausch mit betroffenen Frauen, mit demokratischen 
Institutionen und politischen Akteur:innen. 

2. Zusammenarbeit auf Augenhöhe 

Wir begegnen einander mit Respekt und Anerkennung für die unterschiedlichen Erfahrungen, 
Fachkenntnisse und Handlungsmöglichkeiten der Beteiligten. Keine Perspektive wird allein 
aufgrund institutioneller Größe, finanzieller Stärke oder politischer Nähe bevorzugt. Wir hören 
einander zu, teilen Wissen und benennen Unterschiede offen. Unterschiedliche Einschätzungen 
verstehen wir als Teil einer pluralistischen Zusammenarbeit. 

3. Konsens und gemeinsame Positionen 

Die redaktionelle Unabhängigkeit der Arbeit der Nationalen Allianz für Frauengesundheit ist 
Kernaufgabe des Steuerungskreis. Wir streben gemeinsame Lösungen an, die von möglichst vielen 
Beteiligten mitgetragen werden können. Abweichende Einschätzungen können sichtbar bleiben, 
sofern die Beteiligten dies wünschen.  
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Einzelne Mitglieder können ihre eigene Position vertreten; sie kennzeichnen diese dabei klar als 
persönliche oder institutionelle Position und nicht als Position der gesamten Allianz. 

4. Orientierung an den Lebensrealitäten von Frauen 

Unsere Zusammenarbeit nimmt die Vielfalt der Lebenslagen von Frauen ernst. Wir berücksichtigen 
unterschiedliche Lebensphasen, soziale und kulturelle Hintergründe sowie gesundheitliche, 
berufliche und familiäre Situationen. 

Wir achten darauf, Frauen und ihre Erfahrungen einzubeziehen und ihre Anliegen nicht ohne ihre 
Beteiligung zu vertreten. Wir bemühen uns um eine diskriminierungssensible Sprache und 
Zusammenarbeit. 

5. Sachlichkeit und Transparenz 

Wir stützen gemeinsame Aussagen auf nachvollziehbare Erkenntnisse, praktische Erfahrungen und 
einen offenen Umgang mit Unsicherheiten. Wir unterscheiden zwischen evidenzbasierten 
Erkenntnissen, fachlichen Einschätzungen und politischen Forderungen. In der öffentlichen 
Kommunikation sprechen wir transparent über Ziele, Arbeitsweisen und die Zusammensetzung der 
Allianz. Wir geben Positionen anderer Beteiligter korrekt wieder und verwenden das gemeinsame 
Zeichen oder den Namen der Allianz nur im vereinbarten Rahmen. 

6. Verlässlichkeit und Verantwortung 

Alle Beteiligten tragen Verantwortung für eine konstruktive Zusammenarbeit. Dazu gehören die 
Einhaltung gemeinsamer Absprachen, ein sorgfältiger Umgang mit vertraulichen Informationen und 
die frühzeitige Ansprache von Konflikten. 

Wenn das Verhalten einer Person oder Organisation den Grundsätzen dieses Code of Conduct 
widerspricht, suchen die Beteiligten zunächst das Gespräch. Bei schwerwiegenden oder 
wiederholten Verstößen kann der Steuerungskreis geeignete Maßnahmen beraten und 
beschließen. 

Unser gemeinsames Bekenntnis 

Wir arbeiten unabhängig, transparent und respektvoll zusammen und suchen 
Konsens, wo er möglich ist. Wir gehen mit unterschiedlichen Positionen offen um. 
Unser gemeinsamer Maßstab ist, die Gesundheit und die gesellschaftliche Teilhabe 
von Frauen nachhaltig zu stärken. 

 


